
Penelope, ;. und macht Sie das glücklich?
Wissenschafter: Es geht nicht umbtück - es geht um die Wissenschaft und

damit um das Heil der Welt.
pänelop.: Das kommt mir jetzt komisch vor. Ich suche nämlich auch das Heil.

Wissenschafter: Das ist däine Sache, aber eines sage ich dir gleich- du suchst

am falschen Ort.
Penelope:Hm darf ich noch was fragen?
wissenschafter: Fragl Du kannst viel von mir lernen.
Penelope: Wenn IhrJFrau Sie zum Essen ruft - sagt sie danl H9T9 sapiens?

Wissenschaften Das ist aber eine blöde Frage - natürlich ruft sie Thaddäus.

Warum fragst du so was?
penetope:-Na weil ich glaub, dass auch Sie nicht allein von der Wissenschaft

leben können. Weil ein 
-bisschen warme Suppe, Streicheln oder ein freundliches

wort oft viet wichtiger sind, als alle lateinischen Ausdrücke. und jetzt lassen sie

mich bitte los - ichhuss weiter! Ich hab schließlich noch einen weiten Weg vor

mir.
wissenschafter: Na gut - aber wo willst du denn jetzt hin?
penelope: Ich mus, ,-, d"r, der meinen Namen wirklich kennt. Auf wiederse-

hen Thaddäus.

Erzähler: Und so ging die Reise weiter - Wie? Das werdet ihr nächste Woche er-

fahren.


